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Liebe Bürgerinnen und Bürger von Bernau, 

mit Blick auf das Schneeskulpturenfestival müssen wir leider wieder einmal feststellen, dass Schneemangel und 

ungünstige Wetterverhältnisse eine Durchführung unmöglich machen. Hier die dazugehörige Pressemitteilung der 

Gemeinde vom letzten Wochenende: 

 

Schneeskulpturenfestival 2024 kann nicht stattfinden. Vorerst keine Planungen für ein weiteres Festival.  

Seit 2017 ist die Gemeinde Bernau die Veranstalterin und der einzigartige Austragungsort für das Schwarzwälder 

Schneeskulpturenfestival. Zuletzt 2019 konnten Tausende von Besuchern auf dem Plateau unseres Skigebiets 

Spitzenberg/Köpfle die faszinierenden Gesichter und Figuren der deutschen und internationalen Künstler bestaunen. Genau so 

hätte es auch vom 01.-04. Februar dieses Jahres sein sollen. Der nicht vorhandene Schnee und die regnerische sowie sehr 

milde Wetterprognose machen eine Durchführung jedoch unmöglich.  

Gemeindeverwaltung, Tourismusverantwortliche und die mitwirkenden Vereine und Gastronomen mussten am 

Donnerstagabend, 18.01.24, den Entschluss fassen, das Festival 2024 abzusagen. Im Moment liegt auf dem Festivalgelände 

keinerlei Schnee. Die Wetterprognosen sagen zudem für kommende Woche Regen und sehr milde Temperaturen voraus. Auf 

dieser Grundlage kann weder der Schnee für die Skulpturenwürfel bereitgestellt werden, noch würde sich das Ganze in eine 

winterliche Schneelandschaft einfügen.  

Vor dem Hintergrund der Erfahrungen der letzten Jahre mit der Schneesituation und den Wetterverhältnissen hat die oben 

genannte Organisationgruppe zudem beschlossen keine Planungen für ein erneutes Schneeskulpturenfestival anzustellen. 

Stattdessen versuchen wir gemeinsam ein neues Event zu entwickeln, das von Schneeverhältnissen und Wetterkapriolen 

unabhängig ist.  

Wir und alle Mitwirkenden bedauern es außerordentlich, dass das Schneeskulpturenfestival nicht mehr stattfinden kann. Wir 

hoffen ab 2025 ein neues Highlight im Bernauer Hochtal präsentieren zu können, das die Menschen aus Nah und Fern 

verzaubert.  

 

Erste Gedanken für ein neues Event gibt es bereits, aber das Feld ist noch völlig offen. In diesem Sinne: Melden Sie 

sich gerne bei Kerstin Köpfer, dem Team der Tourist Info oder bei mir, wenn Sie eine gute Idee für eine neue 

Veranstaltung haben. Wir freuen uns über jeden innovativen Gedanken dazu. Vielen Dank schon vorab!  

 

 

Ihr Alexander Schönemann, Bürgermeister 
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Rathaus Bernau 
telefonische Erreichbarkeit Montag – Freitag:  09:00 – 12:00 Uhr 
Vermittlung oder telefonische Ansage:               07675/1600-0 
Öffnungszeiten Verwaltung: 
Montag bis Freitag         09:00 – 12:00 Uhr 
donnerstags zusätzlich von        14:00 – 18:00 Uhr 
Zusätzliche Terminvereinbarung außerhalb dieser Öffnungszei-
ten möglich! 
 

Postagentur im Rathaus 
Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag          09:00 – 12:00 Uhr 
Samstag           10:00 – 11:00 Uhr 
 

Notrufe 
Feuerwehr / Bergwacht / DRK    112 
Polizei       110 
Polizeiposten St. Blasien         0 76 72 / 92 22 80 
Polizeirevier Bad Säckingen             0 77 61 / 93 40 

Gift-Notruf Freiburg               0 761 / 19 240 
 

Bereitschaftsdienste 
Ärztl. Bereitschaftsdienst            116 117 
Zahnärztl. Notdienst       0 180 3 222 555 30 
Augenärztl. Notdienst            0 180 6 07 62 12 
Tierärztl. Bereitschaftsdienst       0 171 / 735 556 12 
Apotheken-Notdienst             0 800 / 0022833 
oder www.aponet.de 
 

Notfallversorgung im Spital Waldshut            0 77 51 / 85 - 0 

Notfallversorgung (Chirurgie, Gynäkologie, Geburtshilfe, Urolo-
gie und internistische Notfallversorgung) 
Sie erreichen das Spital Waldshut an allen Tagen rund um die Uhr. 
 

Soziale Einrichtungen 
Sozialstation St. Blasien e.V.             0 76 72 / 21 45 
Hausnotruf des Caritasverbandes      0 176 / 180 111 61 
Landratsamt WT- Jugendamt             0 77 51 / 86 - 0 
Diakonisches Werk Hochrhein           0 77 51 / 830 40 
Caritasverband Hochrhein            0 77 51 / 801 10 
bwlv Fachstelle Sucht Waldshut              www.bw-lv.de 
Abt. Alkohol, Medikamente, Glücksspiel       0 77 51 / 89 668-0 

Abt. Jugend- und Drogenberatung        0 77 51 / 89 677-0 

Selbsthilfegruppe Angehörige Suizidopfer        0 77 51 / 801 133 
Selbsthilfegruppe Bipolare Erkrankung        0 77 51 / 801 143 
Schwangerschaftskonflikt / -beratung       0 77 51 / 898 237 
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen         0 8000 / 116 016 
Frauen- und Kinderschutzhaus Waldshut            0 77 51 / 35 53 
Beratungsstelle Courage, Lauchringen    0 77 41 / 808 22 77 
Telefonseelsorge  0 800 / 111 0 111 od. 0 800 / 111 0 222 
SKM / anerkannter Betreuungsverein    0 77 51 / 8 000 888 
Offene Treffs im Landkreis WT               www.familien-plus.de 
Lebenshilfe Südschwarzwald e.V.      0 77 41 / 96 57 277 
oder     e.stadler@lebenshilfe-ssw.de 
 

Energie Dienst AG 
Störungsnummer        0 76 23 / 92 18 18 
Servicenummer         0 76 23 / 92 12 42 
 

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen 
Tierheim Steinatal 2,        0 77 41 / 68 40 33 
Handy Notruf          0 151 554 147 85 

Sprechtage mit Rentenberatung in Häusern 
Terminvereinbarung unter Tel.: 0 76 72 / 93 140. 

IKK-Sprechtag Rathaus Bernau, Lesezimmer Tourist-Info 
Immer mittwochs (außer in den Schulferien) von 9:30 Uhr bis 
10:00 Uhr Tel.: 07621 / 4028 12510  
 

IBB – Stelle Waldshut 
24 Std. tägl. erreichbar: Tel: 07751 / 9151110 (AB) oder unter     
Tel. 07751 / 86-4254. Homepage: www.ibb-stelle waldshut.de 
 

Blinden- und Sehbehinderten Verein Süd-Baden e.V.  
Stammtischtreff in Waldshut-Tiengen. Jeden 2. Freitag im Monat, 
Infos: Frau Barbara Büche, 0 77 03 / 79 73. 
 

Ihr Leben daheim – bestens begleitet.  
Caritas Sozialstationen Hochrhein, gGmbH. Sozialstation St. 
Verena, Poststr. 1, 79761 WT-Tiengen. Verwaltung und 
Einsatzleiterin der Dorfhelferinnen: Tel.: 0 77 41 / 966053, mobil 
0 173/ 4122399 oder per Mail:  
raphaela.gunkel@dorfhelferinnenwerk.de 
 

Die VdK Sozialrechtsschutz gGmbH: 

Sprechtag der VdK in Waldshut-Tiengen, Bahnhofstr. 12. Beratung 
u. rechtliche Vertretung in sozialrechtlichen Fragen, u.a. in der ge-
setzl. Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslosen- und Pflegeversi-
cherung sowie Schwerbehindertenrecht.  
Tel.: 0 77 41 / 96 98 730 
 

Amt für Soziale Hilfen, Behinderten- und Altenhilfe 
Pflegestützpunkt – Infos u. Beratung zum Thema Pflege. Termine 
nach Vereinbarung: Fr. Schlageter. Tel. Nr.: 0 77 51 / 86 42 90 
oder per E-Mail: simone.Schlageter@landkreis-waldshut.de.  
 

Pflegestützpunkt im Rathaus St. Blasien, Tel. 07751/864290 
 

Frauenberatung Courage 

14-tägig freitags Beratungen für Frauen und Mädchen in Bad 
Säckingen. Terminabsprache unter: 07741 – 808 22 77 
 

Selbsthilfegruppe für Jugendliche von 16-20 Jahren 
mit einer depressiven Erkrankung und / oder Angsterkrankung. 
Treffen jeweils am 2. und 4. Mo. im Monat um 19:00 Uhr im Cari-
tasverband Hochrhein, Poststr. 1, 79761 Waldshut-Tiengen. Infos 
unter: Du-bist-nicht-alleine@mail.de 
 

Selbsthilfegruppe " Menschen mit Hörbeeinträchtigung " 
Treffen sind an jedem 2. Donnerstag jeden Monats vorgesehen. 

Infos: (gerda-baechle@gmx.de) 
 

Psychologische Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche 
und Eltern 
Caritasverband Hochrhein e.V. Tel: 07761-569832 
Termine auch in St. Blasien möglich. 
 

Junge Gruppe! Du leidest an Depressionen und/oder  
einer Angsterkrankung?  
Dann bist du bei uns genau richtig. Schon mal an Selbsthilfe-
gruppe gedacht? Probiere es aus, du wirst überrascht sein. Wir 
treffen uns jeden zweiten und vierten Montag um 19 Uhr in 
den Räumlichkeiten der Caritas in Waldshut. Melde dich per 
WhatsApp +4915153391565 oder Mail:  
Du-bist-nicht-alleine@mail.de 

Diakonisches Werk Hochrhein Ehe-, Familien- und Lebens-
beratung, Schwangeren- und Schwangerschaftskonflikt-
beratung, Sozialberatung 
Hildastr. 2, 79713 Bad Säckingen         Tel.: 07761- 55 35 89 – 0  
 

Müllentsorgung -  
 

Restmüll Montag, 29.01.2024  
Biotonne Montag, 05.02.2024 
Gelber Sack Freitag,   17.02.2024 
Blaue Tonne Freitag,   02.02.2024 
 

http://www.aponet.de/
http://www.bw-lv.de/
http://www.familien-plus.de/
http://www.ibb-stelle/
mailto:raphaela.gunkel@dorfhelferinnenwerk.de
mailto:simone.Schlageter@landkreis-waldshut.de
mailto:gerda-baechle@gmx.de


 

 

Liebe Gäste, Freunde 

und Bernauer,  
 

seit nunmehr 7 Jahren 

betreiben wir das 

Kurhaus. Wir betreiben 

es seit dem ersten Tag an, obwohl es ein Pachtbetrieb ist, 

mit derselben Hingabe wie unser Stammhaus, das 

Schwarzwaldhaus. Es ist und war uns zu jeder Zeit wichtig, 

den Gästen zu zeigen, dass in Bernau Gastfreundschaft und 

familiäre Atmosphäre großgeschrieben wird. Über die Jahre 

haben wir im Restaurant, im Saal und im Moorloch viele 

Gäste begrüßen dürfen, von denen wir oft ein positives 

Feedback erhalten haben. 
 

Die ersten Jahre sind wir voller Zuversicht und Motivation in 

das „Projekt Kurhaus“ gestartet und haben auch kräftig 

investiert. Das Restaurant hat sich nach anfänglichen 

Schwierigkeiten (fehlender Bekanntheitsgrad, saalähnliche 

Atmosphäre, etc.) positiv entwickelt und ist gut 

angenommen worden. Fortlaufend haben wir an kleinen 

Stellschrauben gedreht, um unseren Gästen den Aufenthalt 

so angenehm wie möglich zu gestalten.  

Über die Hauptsaison war der Betrieb im Restaurant recht 

gut, dennoch war es in der Nebensaison oft sehr ruhig. Mit 

dem Saalbetrieb hatten wir von Anfang an eine gute 

Belegung. Hochzeiten, Familienfeiern, Betriebs- und 

Weihnachtsfeiern sowie Feste und Märkte aller Art konnten 

durchgeführt werden. An diese Stelle möchten wir uns bei 

allen Vereinen bedanken, die Veranstaltungen die wir 

gemeinsam organisiert und ausgetragen haben waren so 

gut wie immer ein Erfolg und die Zusammenarbeit 

funktionierte meist tadellos. Auch im Moorloch war der 

Betrieb in den ersten Jahren gut und wir durften viele junge 

aber auch ältere Gäste bei uns begrüßen.  
 

Dann kam die Corona Pandemie und stellte nicht nur unser 

Leben, sondern auch den kompletten Betrieb der 

Gastronomie auf den Kopf. Für das Kurhaus bedeutete das 

nicht nur lange Schließzeiten für das Restaurant und das 

Moorloch, sondern auch den kompletten Wegfall der 

Veranstaltungen im Saal. Kurz gesagt: das, was wir seit Ende 

2016 aufgebaut haben, ist auf einmal komplett 

weggebrochen. 

Nun sind wir etwa zwei Jahre nach der Pandemie und die 

Situation hat sich nicht wirklich zum Besseren entwickelt. 

Wir kämpfen nicht nur mit Personalsorgen (weshalb unser 

Restaurant im Kurhaus seit über einem Jahr geschlossen 

ist), sondern auch die Unsicherheit in der Bevölkerung 

durch Kriege und Inflation bekommen wir natürlich deutlich 

zu spüren. Unsere Regierung hat sich zudem dazu 

entschlossen, zum Anfang des Jahres die Mehrwertsteuer 

von 7% auf 19% zu erhöhen und dadurch uns und die ganze  

Gastronomie-Branche schockiert und den finanziellen 

Spielraum stark eigeschränkt.  

Aus den hier aufgeführten, aber auch Aufgrund vieler 

weiterer Punkte haben wir uns daher als Familie und Betrieb 

dazu entschieden einen Weiterbetrieb des Kurhaus Bernau 

über den November 2024 nicht zu verfolgen.  

Wir haben lange überlegt Alternativen zu schaffen, haben 

sogar nach einem „Geschäftsführer“ fürs Kurhaus gesucht, 

der dies in Unterpacht betreiben könnte, jedoch erfolglos. 

Auch für uns ist es kein einfacher Schritt, da uns der Betrieb 

des Kurhauses über die Jahre viel Freude bereitet hat. 
 

An dieser Stelle möchten wir uns schon einmal bei allen 

Gästen, Freunden und den Bernauer Vereinen und Firmen 

für die gute Zusammenarbeit und die vielen schönen Feste 

und Feiern im Kurhaus, auch wenn ja bis im November noch 

einiges ansteht, bedanken. Außerdem natürlich bei der 

Gemeinde Bernau und allen Gemeindebediensteten für die 

gute Zusammenarbeit in den vergangenen 7 Jahren. Wir 

hatten immer ein sehr gutes Verhältnis und wollen dies 

natürlich auch in Zukunft pflegen.  
 

Vielen Dank Euch allen  

Familie Norbert und Daniel Goos  
 

Liebe Bernauer Bevölkerung, 

mit Bedauern müssen wir das Ende der 

Zusammenarbeit mit der Familie Goos im 

Kurhaus zur Kenntnis nehmen und 

bekanntgeben. Die Gründe hierfür sind 

nachvollziehbar und verständlich. Die 

Gastronomiebranche hat schwierige Zeiten hinter sich 

(Corona) und die aktuellen Schockwellen aus der großen 

Politik (Auslaufen der MwSt.-Reduzierung) sowie der 

allgemeinen Wirtschaftslage (Personalmangel, Inflation und 

Konsumzurückhaltung) machen vielen Betrieben schwer zu 

schaffen.  

Die Gemeinde Bernau und die Familie Goos pflegten in den 

Jahren der Kurhaus-Pacht stets ein sehr gutes Verhältnis 

und eine partnerschaftliche Zusammenarbeit. Wir möchten 

uns daher für diese sieben Jahre, in denen Familie Goos für 

Gäste, Vereine und Gemeinde einen verlässlichen und 

qualitätsorientierten Betrieb des Kurhauses gewährleistet 

hat, ganz herzlich bedanken.  

Die Gemeinde sucht nun aktiv nach einem neuen Pächter 

für das Kurhaus. Geben Sie diese Info daher gerne an 

Bekannte weiter, die ab Ende dieses Jahres nach einer 

neuen Herausforderung in der Gastronomie suchen. Wir 

freuen uns über qualifizierte Bewerber für das Kurhaus, 

welches mit seinen schönen und vielfältigen 

Räumlichkeiten, der modernen Küche sowie der 

Außenterrasse tolle Möglichkeiten für einen Betreiber 

bietet.  
 

Bürgermeister Alexander Schönemann 

 



 

 

Die Verwaltung bleibt, wie auch in den 
Vorjahren am Rosenmontag, 12.02.2024 und am 
Dienstag, 13.02.2024 geschlossen. 
 

 
 
 
 
 

 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Wahl des Gemeinderats am 09. Juni 2024  
 

Am Sonntag, den 09. Juni 2024 findet die regelmäßige Wahl 

des Gemeinderates statt. Dabei sind 10 Gemeinderäte auf 5 

Jahre zu wählen. Die Zahl der höchstens zulässigen 

Bewerber für einen Wahlvorschlag beträgt 20. 
 

An Parteien, mitgliedschaftlich und nicht mitgliedschaftlich 

organisierte Wählervereinigungen ergeht hiermit die 

Aufforderung, Wahlvorschläge frühestens am Tag nach 

dieser Bekanntmachung und spätestens am 28. März 2024 

bis 18.00 Uhr, beim Vorsitzenden des 

Gemeindewahlausschusses 

-Bürgermeisteramt 79872 Bernau im Schwarzwald- 

schriftlich einzureichen. 
 

Vordrucke sind beim Bürgermeisteramt 79872 Bernau im 

Schwarzwald erhältlich. 
 

Eine Partei oder Wählervereinigung kann nur einen 

Wahlvorschlag einreichen. 
 

Auf den Anschlag der entsprechenden öffentlichen 

Bekanntmachung an der Verkündungstafel des Rathauses in 

der Zeit vom 26.01.2024 bis einschließlich 05.02.2024 wird 

hingewiesen. 
 
 

 
 
 

Rentensprechtag 
 

Am 09. Februar 2024 bietet Herr Gerhard Bauer von  
8.00 – 12.00 Uhr einen Rentensprechtag im Zimmer von Frau 
Heitmann im Rathaus an. Herr Bauer ist seit über 25 Jahren 
ehrenamtlicher Versicherungsberater der Deutschen 
Rentenversicherung und berät Sie gerne zu sämtlichen Fragen 
rund um das Thema Rente. Auch bei konkreten 
Rentenanträgen ist er Ihnen gerne behilflich. 
Wichtig: Bitte bringen Sie zum Beratungsgespräch ihre aktuelle 
Rentenauskunft und NICHT Ihre Renteninformation mit. Für 
einen Termin bei Herrn Bauer wenden Sie sich zur 
Koordinierung bitte an Frau Heitmann unter den u.g. 
Kontaktdaten. Die Gespräche sind auf max. 15-30 Minuten 
beschränkt. 
Vanessa Heitmann 
Gemeinde Bernau i. Schw. / Sozialamt  
07675 1600 15 
verwaltung@bernau-schwarzwald.de 

 
 

 
 

Amtliche Bevölkerungsbefragung Mikrozensus 2024  
 

Auch im Jahr 2024 wird die Mikrozensus-Befragung bei einem 
Prozent der Haushalte in Deutschland durchgeführt. Der 
Mikrozensus ist eine amtliche Haushaltebefragung, mit der seit 
1957 wichtige Daten über die wirtschaftliche und soziale Lage 
der Bevölkerung ermittelt werden.  
 

Die Daten des Mikrozensus werden kontinuierlich über das 
ganze Jahr erhoben. Pro Woche werden über ganz Baden-
Württemberg verteilt mehr als 1 000 Haushalte befragt.  
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt mehrstufig 
über ein mathematisch-statistisches Zufallsverfahren. 
Zunächst werden die zu befragenden Anschriften festgelegt. 
Von den Statistischen Landesämtern geschulte und betreute 
Erhebungsbeauftragte ermitteln dann vor Ort anhand der 
Briefkästen bzw. Klingelschilder die Bewohnerinnen und 
Bewohner der ausgewählten Gebäude.  
 

Die Haushalte in den ausgewählten Gebäuden werden dann 
vom Statistischen Landesamt angeschrieben und um die 
Erteilung der Auskünfte mittels einer Online-Erhebung 
gebeten. Alternativ stehen auch Papierfragebögen oder 
telefonische Befragungen zur Verfügung. Die volljährigen 
Bewohnerinnen und Bewohner der ausgewählten Gebäude 
sind nach § 7 des Mikrozensusgesetzes für sich und 
minderjährige Haushaltsmitglieder auskunftspflichtig. Zur 
Durchsetzung der Auskunftspflicht können Zwangsgelder 
verhängt werden. Ausgewählte Haushalte werden in der Regel 
vier Mal im Rahmen des Mikrozensus befragt. 
 
 

Gerne können sich betroffene Haushalte bei Fragen direkt mit 
dem Statistischen Landesamt unter Telefon 0711 / 641 - 2565 
in Verbindung setzen. 
 

Weitere Informationen zum Mikrozensus sind 
auf der Mikrozensus-Homepage des Statistischen 
Verbundes unter https://mikrozensus.de 
abrufbar. 
 

         Soziales und Rente    

Amtliche Bekanntmachung 

mailto:verwaltung@bernau-schwarzwald.de


 

 

Kinder zu betreuen begeistert auch Sie? 
 

Möchten Sie neben eigenen Kindern 
noch andere Kinder dauerhaft in Teilzeit 
oder Vollzeit betreuen? 
Sind Ihre Kinder aus dem Haus und Sie möchten die 
Kindererziehung nun mit Verdienst ausüben?  
Sie sind berufstätig, wollen sich verändern und qualifiziert und 
in selbständiger Tätigkeit mit kleinen Kindern arbeiten? 
 

Dann werden Sie Tagesmutter oder Tagesvater! 
 

Die selbstständige Tätigkeit als Tagespflegeperson setzt u.a. 
die Teilnahme und den erfolgreichen Abschluss eines 
Qualifizierungskurses voraus.  
 

Der Qualifizierungskurs hat einen Umfang von 300 
Unterrichtseinheiten (UE) und gliedert sich in zwei Kursblöcke. 
Nach dem praxisvorbereitenden Grundkurs (50 UE) kann eine 
Pflegeerlaubnis beantragt werden. Somit haben die 
Kursteilnehmenden die Möglichkeit schon während der 
Qualifizierung eine Betreuung für Tageskinder anzubieten. 
Neben der Teilnahme am Qualifizierungskurs, müssen 
angehende Tagesmütter und -väter eine pädagogische 
Konzeption verfassen und schließen die Qualifikation mit 
einem Kolloquium ab. Dieser Qualifizierungskurs wird i.d.R. 
jährlich über das Jugendamt Waldshut angeboten und ist für 
die Kursteilnehmenden kostenfrei.  
 

Kontakt: KTP.Qualifizierung@landkreis-aldshut.de  
Weitere Informationen: https://www.landkreis-
waldshut.de/jugendamt/abteilungen/kindertagesbetreuung/ 
tagespflegepersonen/ 
 
 

 
 

Evangelische Kirchengemeinde St. Blasien  
Wochenspruch: Über die geht auf der Herr, 
und seine Herrlichkeit erscheint über dir.                             
Jesaja 60,2b 
 

Christuskirche St. Blasien 
Sonntag, 28.01.2024 
09.00 Uhr Gottesdienst mit Dekan Wagenbach 
Sonntag,  04.02.2024 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl mit Prädikant 
Dr. Uhrig 
Veranstaltungen: 
Montag,  29.01.2024 
15.00 Uhr Offener Treff für Kinder bis 3 Jahre mit 
Eltern und Geschwistern                       (Nebenraum der Kirche) 
Donnerstag, 01.02.2024 
09.30 Uhr Offener Treff für Kinder bis 3 Jahre mit 
Eltern                                                      (Nebenraum der Kirche) 
 

Bitte beachten Sie: Da die Kirche i. d. R. geschlossen ist, bitten 
wir einen Besichtigungstermin telefonisch zu vereinbaren.  
Das Pfarramtsbüro ist i. d. R. donnerstags von 9-12 Uhr besetzt 
Tel.: 07672 – 906009, Email: st.blasien@kbz.ekiba.de. 
 
 

Kath. Bildungswerk Bernau: 
Wir möchten auf den Fastenkurs nach der  
HL. Hildegard von Bingen aufmerksam machen. Ab 
Donnerstag. 22 Febr. 2024 finden die Fastenkurse jeweils um 
16 Uhr oder um 19 Uhr unter der Leitung von Frau Maria 
Magdalena Müller in Ibach statt. Weitere Termine sind 
26./29. Februar, 4./7. und 11. März. Anmeldung bis 
spätestens 10. Februar bei Monika Baur, Tel. 1531 und Anne 
Gerstner. Tel. 928977 
Außerdem findet am Dienstag, 30.Januar das nächste Treffen 
„Tanz ab der Lebensmitte“ um 15 Uhr im Pfarrheim statt. 
 

.Für den Inhalt der Veröffentlichungen unter 

„Vereinsmitteilungen“ sind die Vereine verantwortlich! 
 

 

TC BERNAU  
TC-Bernau Hoodie bestellen:  
Für die kommende Saison wird es einen 
neuen TC-Bernau Hoodie in allen Größen geben (auch 
Kindergrößen). 
Alle Mitglieder (egal ob passiv oder aktiv) können diesen 
Hoodie Dank Sponsoren für 25 € über Sport Thoma bestellen. 
An folgenden Tagen kann der Pulli bei Sport Thoma bzgl. 
passender Größe probiert werden: 29.-31.01. sowie 5.-7.02. 
 

 Das Landratsamt informiert     
 

mailto:KTP.Qualifizierung@landkreis-aldshut.de
https://www.landkreis-waldshut.de/jugendamt/abteilungen/kindertagesbetreuung/
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„Mittagstisch“ mit dem Frauenverein Bernau  

e.V. 
               

 

 

 

Für alle die sonst allein am Tisch sitzen und 

alle Senioren 

Wir starten wieder 

am Donnerstag, den 01. Februar sind wir im  

„Bergblick“ zum Mittagessen! 

Beginn ist um 12.00 Uhr. 

Das Angebot ist unabhängig von einer  

Mitgliedschaft in unserem Verein. 

Wir freuen uns über rege Beteiligung, 

Neuzugänge sind herzlich willkommen. 

Um planen zu können bitten wir um Anmeldung 

bis Dienstag 17:00 Uhr bei 

Karin Franz, Tel. 92 22 79 (gerne AB) 
 

 

 

S e n i o r e n - 

 

2024 
mit dem Frauenverein Bernau e.V. 

Wir möchten euch einladen zur Seniorenfast-

nacht in den 

Bergblick im Dorf 

am Schmutzigen Donnerstag,  

08. Februar um 14.11 Uhr 

Unter dem Motto:  

„Ä wenig verchleide mue scho si………“ 

unterhält uns Georg Wasmer musikalisch. 

Kleinere Aufführungen, Sketche oder  

Vorführungen sind willkommen.  

Wir freuen wir uns über ein fröhliches, 

ungezwungenes Beisammensein. 

 

 

SCHWARZWALDVEREIN (www.swv-bernau.de) 
Rot-Kreuz-Hütte 
Die Rot-Kreuz-Hütte ist am Wochenende 27./28.01.jeweils von 
11 bis 19 Uhr bewirtschaftet. Am Samstag, 03.02., bewirten wir 
unsere Gäste ab 17 Uhr mit Haxen. Wir bitten um 
Vorbestellung bis zum 28.01. bei Helmut Maier (Tel. 308) oder 
Christof Köpfer (Tel. 368) oder durch Eintrag in die Liste auf der 
Rot-Kreuz-Hütte. Die Haxen können auch in der Hütte abgeholt 
werden, am 3.02.ab 17 Uhr. 
Wanderung 
Bei geeigneten Bedingungen unternehmen wir am Mittwoch, 
31.01. eine Wanderung. Auskunft erteilt Franz Kaiser, Tel. 476. 
 
 

Mitgliederversammlung 

„Förderverein „Neubau einer Sporthalle in Bernau e. V.“ 
 

Zur Mitgliederversammlung am Mittwoch, 31.01.2024, 19.30 

Uhr, im Gasthaus / Hotel Rössle in Bernau/  Innerlehen, sind 

alle – auch Nichtmitglieder – herzlich eingeladen. 
 

Rolf Schmidt, 1. Vorsitzender 



 

 

 

 

Galeriewohnung 154 Qm, (Wintergarten, super Talblick), 
im OT Kaiserhaus ab 01.05.24 zu vermieten. 

Brennholzsäge Marke Kolster sowie 7 Ster trockenes 
abgelagertes Herdholz 25 cm lang zu verkaufen. 

Info 0151 727 44 219 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

 
 
 

 
 
 



 

 

 

 

  

 

   Guten  

 

   Apettit 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



 

 



 

 

 

Bürgermeisteramt 

Bernau im Schwarzwald 
 

Kontrollieren Sie Ihren WASSERVERBRAUCH! 
 
Führen Sie Buch über Ihren monatlichen Wasserverbrauch im Haushalt und Gewerbe. 
 

Hierdurch können auch unliebsame Wasserrohrbrüche erkannt werden. 
 

Lesen Sie deshalb regelmäßig Ihre Zähler ab und tragen Sie die Zahlen in untenstehende Spalten ein. 
 
 

Ihre Gemeinde Bernau im Schwarzwald  
Innerlehen, Rathausstraße 18 
79872 Bernau im Schwarzwald 
 
 

Telefon Wassermeister: 07675 / 843 

Mobil:    0175 46 41 925 

 
 

 

Wasserzähler Nr. 
 

 

Monat 
 

Zählerstand Verbrauch ( m³ ) 

 

Dezember 31.12. 
 

  

 

Januar 
 

  

 

Februar 
 

  

 

März 
 

  

 

April 
 

  

 

Mai 
 

  

 

Juni 
 

  

 

Juli 
 

  

 

August 
 

  

 

September 
 

  

 

Oktober 
 

  

 

November 
 

  

 

Dezember 31.12. 
 

 
 
 

 

Jahresverbrauch 
 

  

 

 

 

 

 

 


